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INTERIEUR  Bürodrehstuhl

Ein Traum wird wahr
entspannung und arbeit lassen sich also doch
miteinander kombinieren. Wie das funktioniert, 
zeigt Sedus mit dem Bürodrehstuhl „open up“ und 
einem darauf abgestimmten „Work assistant“.

a
bends ein Gläschen Wein, 

dazu ein gutes Buch oder 

einfach nur ein heißes 

Bad. Jeder hat seine eige-

ne Methode, dem stres-

sigen Arbeitsalltag zu ent-

kommen. Damit Stress gar nicht erst auf-

kommt, bietet Sedus den Bürodrehstuhl 

„open up“ an, dessen Rückenlehne sich dank 

Similartechnik bis zu 45 Grad öffnen lässt 

und so fast eine Liegeposition ermöglicht. 

Im Duett spielen der open up und der Work 

Assistant ihre wahren Fähigkeiten aus. In die-

ser Liegeposition entsteht in Verbindung mit 

ARBEITEn IM lIEGEn: Der open up 
Work Assistant fungiert in der liegehal-
tung als Beinablage und als Tablarträger. 
Auf dem Tablar kann beispielsweise ein 
notebook bedient werden.

ARBEITEn IM STEhEn: Das 
Gestell des Work Assistant ist 
bis auf die höhe eines Steh-
pultes per knopfdruck aus-
fahrbar. So ist der spontane 
Wechsel von Sitz-, liege- und 
Stehposition möglich.

ARBEITEn IM SITZEn: Der Drehstuhl open up 
unterstützt selbstverständlich auch die herkömm-
liche, aufrechte Sitzposition. Die Beinablage des 
Work Assistant kann dabei als Ablageebene für 
Unterlagen und Ähnliches genutzt werden.
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der integrierten Fußablage des Work Assistant  

ein Arbeitsplatz der besonderen Art. Der von 

FACTS prämierte und mit weiteren Preisen 

ausgezeichnete Bürodrehstuhl „open up“ 

wurde von dem Designer Mathias Seiler ent-

wickelt.

Gesundes Sitzen

Bei der Entwicklung hat Sedus besonders 

auf Funktionalität und Ergonomie geachtet. 

So hat man den „open up“ mit der Similar-

technik ausgestattet. Die „Dorsokinetik“ er-

möglicht durch ein flexibles Gelenk größtmög-

liche Bewegungsfreiheit in alle Richtungen und 

unterstützt dabei den Rücken bei allen Bewe-

gungen. Eine Sitztiefenverstellung und eine in-

dividuell anpassbare Nackenstütze verhelfen 

ebenfalls zu einer gesunden Arbeitshaltung und 

runden das Gesamtbild ab. Darüber hinaus gibt 

es eine Lift-Mechanik, mit der das Körperge-

wicht auch in der untersten Sitzposition sanft 

abgefedert wird. 3-D-Armlehnen sorgen für 

Komfort in allen Richtungen und lassen sich 

wahlweise  mit Kunststoff-, Leder-, Gel- oder 

Softtouchauflagen bestellen. Die optional hö-

henverstellbare Lordosenstütze entlastet den 

Lendenwirbelbereich und gewährleistet so im-

mer die richtige Sitzposition. 
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Der open up bietet eine Vielzahl an Ge-

staltungsmöglichkeiten und lässt sich, je 

nach Wunsch, beispielsweise mit einer Mem-

branbespannung der Rückenlehne in vielen 

Farbvariationen oder mit edlen Lederpols-

tern ausstatten. Durch diese individuellen 

Gestaltungsmöglichkeiten kann der Käufer 

den Bürostuhl sogar farblich an seine Büro-

umgebung anpassen. 

Optionale Gemütlichkeit

Wie der Name schon verrät, ist der Work 

Assistant eine Art „stummer Diener“, der 

mit seinen Funktionen vielseitig verwend-

bar ist und dem Nutzer unter anderem die 

Möglichkeit bietet, auch im Liegen zu ar-

beiten. Mit einem bis zu 1.140 Millimeter 

höhenverstellbarem Tablar (680 x 300 Milli-

meter) und einer schwenkbaren Beinauflage 

(660 x 330 Millimeter) ist er außerdem als 

Stehpult zu verwenden. 

Alternativ bietet Sedus den „Ottoman“ 

an. Hierbei handelt es sich um eine gemüt-

liche Beinauflage mit Lederpolsterung und 

Fünffußgestell aus Aluminium. Der Otto-

man ist von 380 bis 500 Millimeter höhen-

verstellbar und schwenkbar. Ob man nun 

zukünftig aufrecht oder waagerecht arbeiten 

will, Ottoman und Work Assistant machen 

es  möglich.  (tis)

www.sedus.de�

PRÄMIERT: Design-Preisträger Mathias Seiler, 
Diplom Industrial Designer. Seit 1993 in der 
Designentwicklung der Sedus Stoll AG tätig.

Similartechnik: Sie 
ermöglicht einen extrem 
weiten Öffnungswinkel 
der Rückenlehne.

Dorsokinetik: Durch 
ein Kugelgelenk an der 

Rückenlehne werden 
die Bewegungen des 
Rückens angepasst.
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